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Der Kaſten in der Echke
Eine Decembergeſchichte von M Reinhold

Nachdruck verboten

Es war December aber noch kein Winter
Die Jugend ſehnte ſich nach Schlittſchuhlaufen und

Schlittenfahrten die Pelzwaarenhändler fanden dieſen Zu
ſtand n und viele Leute ſagten Gott ſei Dank
vo ad ohlen geſpart

uch die Arbeit an den Neubauten hatte noch nicht
unterbrochen zu werden brauchen

Das große reich verzierte Haus der ſtädtiſchen Behörde
ſollte noch thunlichſt zu Weihnachten unter Dach und Fach
Die Maurer arbeiteten mit dem Aufgebot aller Leiſtungs
ſigkeit obgleich das ſonſt nicht immer der Fall geweſen

Aber das Verſprechen einer Extra Gratifikation im Falledes glücklichen Abſchluſſes des Baues beflügelte die re

Bisher war nun auch wie erwähnt Wind und Wetter
dem Bau günſtig geweſen t

Sobald der a graute eilten die Leute auf die Gerüſte
und dann ging es faſt ununterbrochen bis zum Eintritt der
Dämmerung

Es war eine tüchtige Arbeit aber am Abend des Lohn
tages gab es auch ein tüchtiges Stück Geld

Wieder war Wochenſchluß
Am Morgen des Tages war es zum erſten Male em

pfindlich kühl geweſen und erſt die Sonne hatte wärmere
Temperatur gebracht

Die Leute hatten einander angeſehen und in ihren Blicken
hatte die ſtumme Frage gelegen Ob wohl der gute Ver
dienſt noch lange andauern wird o

Schade darum wäre es
Es wird bald zu Ende ſein mit der Arbeit meinte

der Maurer Heinrich zu ſeiner Frau die ihm entgegen ge
gangen war um von dem Wochenlohn ihres Mannes allerlei
Einkäufe zu machen

Gerade zu Weihnachten klagte die Frau
Nun es war dieſen Winter ſchon länger als ſonſt

und vielleicht wird s noch mal wieder wärmer Das hilft
doch nun mal nicht
Die Fran ſah aber ungeachtet der Tröſtung betrübt vor
ſich hin Ein geheimer Segenswunſch ſchien ihr plötzlich in
ſeiner Erfüllung bedroht zu ſein

Heinrich begann ſie leiſe
HNa was willſt Du denn lachte der Mann

ja wie ein Sperling Sind Dir die Kartoffeln ſchon an
gebrannt

Rede doch nicht ſo Jch meinte nur ich dachte nur
Was haſt Du denn eigentlich ſo mach doch nur den

Mund auf
Das Geld unſer Geld wieder ſtockte ſie
Der Kaſten iſt doch nicht etwa geſtohlen fuhr er auf

Jſt da etwas paſſiert
Nein nein gar nichts ſei nur ruhig Heute habe ich

es erſt nachgezählt Es ſind 150 Mark drin lanter Gold
und Silber

Na Tauſendmarkſcheine werden wohl nicht viel dabei
ſein lachte der Mann

Wie Du dich nur haſt zürnte die Fran Weißt Du
denn gar nicht mehr was wir mit dem Gelde anfangen
wollten

machte der Mann kuckſt Du aus die Lucke Ja
ja Du wollteſt Dir ein neues Kanapee

Ein Sopha Heinrich unterbrach ſie den Mann
Na alſo ein Sopha gab er zu kaufen Ja da

raus wird wohl nichts werden Wir müſſen doch erſt eſſen
Auf dem alten Dinge ſitzt es ſich ja auch recht mollig noch
Und dann denke mal lange werden die fünfzig Thaler auch
nicht reichen

Jch wüßte aber etwas Heinrich
n ſchieße los aber gehe mir nicht mit der Zunge

urch

Siehſt Du wenn wir das Sopha auf Abzahlung nähmen
Er ſtutzte

Haben müſſen wir es doch fuhr ſie überredend fort
Bei uns ſoll es gar nicht ausſehen wie bei Grafen und

Baronen aber wenn mal ein Bekannter kommt wirklich man
muß ſich ſchämen Heinrich

Damit waren die Beiden vor dem Geſchäfte angekommen
aus welchem die Frau noch verſchiedene Lebensmittel kaufen
wollte Der Mann wartete draußen Mit der Abzahlung
das war gar nicht ſo übel aber es paßte ihm nicht ſo recht

Er war nächſtens dran Polier zu werden der Maurer
meiſter hatte ſchon Andeutungen gemacht Und nun noch
ein langes Abzahlungsgeſchäft Baar Geld auf m Tiſch
und dafür gute Waare das war eigentlich ſein Prinzip

Er ſagte es auch der Frau als dieſe aus dem Laden
zurückkam

Wie Du Dich haſt ſagte ſie
kaufen dort

Können die ja auch aber wenn s nicht nöthig iſt dann
Und ich ſage Dir es geht nicht anders Das biſt Du

Dir ſchuldig
Richtig Am nächſten Tage dem Sonntag wurde das

nene Möbelſtück in einem Abzahlungsgeſchäft erworben und
als der Maurer am Montag Abend nach Hauſe kam prangte
das neue Putzſtück in der Stube

Da ſiehſt Du mich da haſt Du mich lachte er paßt
ganz ſchön zum Ausruhen Wir müſſen jetzt des Wetters
wegen vorlänfig die Arbeit einſtellen

Damit wollte er ſich auf das Sopha ſetzen
Aber Mann biſt Du denn ganz und gar von Sinnen

rief Frau Marie böſe Heute erſt bekommen und nun
willſt Du ſchon in einem Arbeitsanzuge

Er iſt ganz rein meinte er
Und wenn auch Das fehlte noch daß nun gleich das

ſchöne Sopha unanſehnlich gemacht wird

Piepſt

Ganz feine Leute

Nach acht Tagen ſchlug das Wetter um

das alte Kangapee ja viel beſſer geweſen Er brummte es
recht vernehmlich

Du verſtehſt davon nichts antwortete ſie ſolche neuen
Sachen müſſen ſehr in Acht genommen werden Hier iſt
ein Stuhl und nun iß

Er war ärgerlich ſchwieg aber
Und auch in den kommenden unfreiwilligen Feiertagen

blieb das neue Sopha unter ſehr ſtrenger Obhut
War die Frau nicht anweſend dann war Heiurich s zehu

jährige Tochter Chriſtine anweſend die mit großer Feier
lichkeit dem Vater klar machte das neue Sopha ſei viel
ſchöner als das vom Onkel und der Tante darum müſſe
es ganz beſonders in Acht genommen werden

Am Ende glaubte er ſelbſt dran
Die Arbeit

begann von Neuem
Der Mann kam froh nach Haus zurück Du Marie

einen neuen Hut möchte ich mir doch für den Sonntag
kaufen

Sie billigte ſeinen Entſchluß durchaus Es war ja in
wenig mehr als zwei Wochen Weihnachten und da mußte
er doch den Hut haben

Bei der Gelegenheit war es ein Weg für Frau Marie
einen neuen Winterpaletot mitzubringen und für die Kleine
ein Jäckchen

Man hätte damit noch etwas warten können ſie ſagten
es einander aber das Wetter war ja nun günſtig und zu
alledem war Heinrich Polier geworden

Jetzt mußte man ſich etwas zeigen Aus dem Achtel
Bier welches er zum Beſten gab wurden zwei aber der
Kaſten in der Ecke der die 150 Mark geborgen hatte
hatte leider nicht die Fähigkeit beſeſſen ſeinen Jnhalt zu
verdoppeln

Es klingelte nicht mehr ſehr ſtark darin wenn man ihn
ſchüttelte

Es war am Tage nach der Feſtivität zu Ehren des
neuen Poliers

Heinrich kam mit etwas ſchwerem Kopfe zum Ban aber
in der friſchen Luft gaben ſich die Nachwirkungen des geſt
gende ſchon nur eine verdrießliche Stimmung blieb
zurück

Na Heinrich Du machſt ja ein Geſicht als wenn Dir
Deine Frau beim Fortgange einen niedlichen Denkzettel ge
geben hätte lachte einer der Kameraden

Heinrich ſah den Spötter ſchief an
Laßt ihn nur ſeine Frau hat ihm hente Morgen feier

lich den Mund verſchloſſen lachte ein Zweiter
Du höre mal Du warſt aber geſtern Abend gehörig

im Thran höhnte ein Dritter Man meinte es nicht böſe
Heinrich war viel zu beliebt als daß man ihn ernſtlich
hätte ärgern wollen Aber die Kameraden glanubten ein
wenig Hänſelei könne dem neugebackenen Polier nicht
ſchaden

t Es wäre gewiß das Beſte geweſen wenn er geſchwiegen
jätte

Die völlige Nichtachtung würde die Spötter bald zur
Ruhe gebracht haben wenn ſie überhaupt noch Luſt hatten
die Hänſelei fortzuſetzen

Aber Heinrich hatte keinen guten Tag
Auf ſeiner Stirn ſchwollen die Adern ganz bedenklich

Jn barſchem Tone verbat er ſich ſolche Bemerkungen
Die Leute ſahen einander erſtaunt an Früher war

Heinrich der Erſte bei ſolchen Affairen geweſen er hatte es
auch nie groß übel genommen wenn er ſelbſt zur Zielſcheibe
des Ulkes gemacht worden war

Und nun heute
War der Kerl etwa hochmüthig geworden weil er zum

Polier avancirt war
Dumpfe Worte des Unwillens gingen von Mund zu

Mund Daran daß es ſich bei Heinrich nur um eine
momentane Gereiztheit handeln könne glaubte Niemand
Er wolle mit aller Gewalt den Vorgeſetzten den Polier
herausbeißen das war die allgemeine Ueberzengung

Und zum Unglück goß der ſchon mißtrauiſch Beobachtete
nun noch Oel ins Feuer indem er den Leuten barſch zu
rief Haltet nicht Maulaffen feil ſondern arbeitet

Das Wort ſchlug wie eine Bombe ein
Der Hauptſpötter konnte ſich nicht mehr halten und rief

laut Nun guckt Euch mal den Grünſchnabel an Denkt
Wunder was er über Nacht geworden iſt

Vergebens warfen ſich die ruhigen Arbeiter dazwiſchen
der Polier war außer ſich er ergriff einen Manerſtein und

t ſeinen Gegner dermaßen daß er blutend zu Boden
ſank

Jn dieſem Moment erſchien der Arbeitgeber Man theilte
ihm kurz den Sachverhalt mit

Die Erbitterung der Manrer gegen Heinrich überſtieg
alle Grenzen man verpflichtete ſich wegen des Steinwurfes
keine weitere Anzeige zu machen aber mit ihm zuſammen
arbeiten wollten ſie unter keinen Umſtänden mehr

Der Bauherr ſah ein daß Vermittlung unmöglich war
er ſah ein daß der neue Polier ſeinen Poſten unhaltbar
r hatte Heinrich wurde abgelohnt und verließ trotzig
den Bau

Näch Hauſe mochte er nicht gehen er fühlte nun daß
er im Unrechte geweſen war und ſich zu weit hatte fortreißen
laſſen Er ſchämte ſich vor ſeiner Frau

Er trat in die nächſte beſte Schänke
Der Aufenthalt war kein guter die heftige

der er ſich noch immer befand machte den
ihn zum Gift

Mit glühendem Geſicht trat er wieder auf die Straße
jetzt aber in ganz anderer Stimmung

Der Branntwein hatte ſein Rechtsbewußtſein und Pflicht
gefühl völlig betäubt ja nun war er völlig im Recht und
wollte es den vermaledeiten Kerlen ſchon anſtreichen

Erregung in
ranntwein für

l Na Bruderherz was iſt denn Dir paſſirt rief ihm
plötzlich Jemand zu
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Aber wozu haben wir es denn gekauft Dann wäre

t

Wege gegangen wäre ſofort Es war ein ehemaliger
Maurer der ſich einem liederlichen Lebenswandel ergeben
wovon er lebte wußte Niemand recht genug er lebte und
ſelbſt ſein Aeußeres zeigte eine gewiſſe ſchabige Eleganz

Konrad war kein guter Geſellſchafter aber der ehemalige
Polier war froh überhaupt Jemand zu haben mit dem er
ſprechen konnte und ſo erzählte er den Vorfall

Der nene Geſellſchafter lächelte ſchlau während er be
müht war ſeiner Stimme den Ton der tiefſten Theilnahme
zu geben

Natürlich haſt Du Necht Bruderherz Aber ſchlag Dir
doch die dumme Geſchichte aus dem Kopfe Ein Kerl wie
Du findet alle Tage andere Arbeit und weißt Du was
heute wollen wir mal luſtig leben Komm mit es wird
Dir nicht leid thun

Und Heinrich ging mit
Es war einige Stunden ſpäter als Heinrich aus einer

berüchtigten Kneipe nach ſeinem Hauſe ging Auf ſeinem
Geſichte lagerte eine unheimliche Fröhlichkeit es ſchienen tolle
Stunden verfloſſen zu ſeiuv

Er ſprach vor ſich hin Donnerwetter war das ge
müthlich Mußte unn anch gerade das Geld alle werden
Ganz alle die letzte Mark futſch

Aber halt im Kaſten zu Hauſe Da war nach all den
Käufen nach der Anzahlung und erſten Abzahlung auf das
Sopha doch wohl noch ein Sümmchen von 50 Mark übrig
geblieben Wenn er davon ein paar Thaler bekommen
konnte

Nun vielleicht glückte es Wenn Marie gerade aus
gegangen war dann war es nicht ſchwer zu dem Kaſten zu
kommen

Er ſchlich in das Haus und hörte daß ſeine Frau auf
dem Hofe mit einer Nachbarin ſprach Das war ein gün
ſtiger Moment wie der Blitz ſprang er die Treppen hinauf
die Thüren auf und nun hatte er den Kaſten in den Händen

Da ſtand er plötzlich unſchlüſſig da O du Lump
ſagte eine Stimme in ſeiner Bruſt

Da vernahm er die Stimme ſeiner Frau
ihr finden laſſen Nein

Er griff zu alles Geld war in ſeiner Hand er ſprang
hinaus und verbarg ſich in einer dunklen Korridor Ecke

Sich hier von

ſchlüpfte Heinrich auf die Treppe und eilte von dannen
Niemand hatte ihn geſehen
Jn der Nacht tanmelte er nach Hauſe zurück wo er von

ſeiner Frau bereits mit entſetzlicher Bangigkeit erwartet
ward von dem Gelde aus dem Kaſten hatte er nichts mehr
in ſeiner Taſche

Frau Marie erfuhr am folgenden Morgen erſt was ge
ſchehen Sie erbleichte Gerade jetzt zu Weihnachten ohne

Arbeit ohne Verdienſt Aber Heinrich mußte ſofort auf die
Suche uach Arbeit gehen und dann hatte ſie ja ſchließlich
noch den Nothgroſchen im Kaſten Sie hoffte

Heinrich fand keine Arbeit Wenn auch tein Strafantrag
gegen ihn wegen Körperverletzung geſtellt wurde ſo war doch
der böſe Vorfall in den Fachkreiſen bekannt geworden Man
wies ihm die Thür

Aber dies vergebliche Suchen hätte ihn noch nicht ent
muthigt er hätte jetzt gern als Tagelöhner arbeiten wollen
aber was ſollte er ſagen wenn ſeine Frau entdeckte daß der
Kaſten in der Ecke leer ſei

Das war ein furchtbarer Gedanke
Und der Moment kam Er ſtand leichenblaß und keines

Wortes mächtig daneben als Marie jammerte auf die
Diebe welche ihr die letzten Erſparniſſe geraubt ſchalt und
ihn aufforderte ſofort zur Polizei zu gehen

Und da und da da geſtand er Alles und faſt außer ſich
vor Schreck brach die Frau neben ihm zuſammen Jhr
Mann ein Dieb ihr Mann ein Spitzbube

Der nächſte Tag war der Chriſtabend
Heinrich und Marie waren Beide äußerlich ruhig ſie

hatte ihm die ſchwere That verziehen er hatte Beſſerung
verſprochen Aber es war kein Pfennig im Hanuſe nichts
gar nichts das Kind weinte die Eltern ſaßen im dumpfen
Schweigen

Es war der traurigſte Abend ihres Lebens
Da pochte es ein Bote des Maurermeiſters trat in die

dunkle Stube Der Mann erſchrak als er die entſtellten
Geſichter der Beiden ſah Du Heinrich ſagte er der
Meiſter hat s uns nochmals geſagt und wir wollen die Ge
ſchichte vergeſſen Da ſchickt er Dir ein paar Thaler und
nach dem Feſte ſollſt Du wieder kommen

Der Mann ging ſtill davon und die Beiden weinten
bitterlich

Standesamtliche Uachrinhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 December Der Fleiſcher Richard Zeigermann und Meta Nicolar

Schulgaſſe 4 und Apolda Der Handarbeiter Friedrich Müller und
Johanne Henneberg Delitzſcherſtraße 10 und Königſtraße 6 Der
Barbier Ludwig Gebhardt und Henriette Apel Weißenſchirmbach und
Nebra Der Buchhalter Karl Mai und Anna Vogel Breslau

Geboren
9 December Dem Kaufmann Siegmund Lewin ein S Julius

Heinrich Bernburgerſtraße 12 Dem Kaufmann Guſtav Müller eine
T Anna Bertha Eliſe Streiberſtraße 16 Dem Oberbergamts
Aſſiſtent Max Tießler ein Breiteſtraße 11 Dem Anatomie
Diener Wilhelm Moritz ein S Walther Arthur Gr Steinſtraße 35

Dem Feuerwehrmann Otto Kühne ein S Kurt Walther Richard
Kellnergaſſe 8 Dem prakt Arzt Dr med Richard Wagner eine

Kleinſchmieden 10 Dem Koppelknecht Guſtav Schröder ein S
Ernſt Friedrich Ludwigſtraße 11 Dem Handarbeiter Friedrich Koch
ein S Karl Otto Gr Märkerſtraße 18 Dem Bau Sekretär
Theodor Elsner ein S Hans Richard Bölbergaſſe 2 Dem Eifen
dreher Franz Kulf eine T Frieda Martha Lina Meckelſtraße 13

Geſtorben
9 December Der Handarbeiter Eduard Rößler 40 Ober

glaucha 41 Des Dienſtknecht Friedrich Schmidt T Frieda 2
Diakoniſſenhaus Der Reſtaurateur Friedrich Hermann Strömer
59 Kl Sandberg 11 Marie Weiſe 27 Sophienſtraße 12Der Schaffner Franz Pöhland 54 Perſonen Bahnhof

Heinrich erkannte den Rufer dem er ſonſt weit aus dem

Seine Frau kam hinein und ſchritt in die Stube geräuſchlos
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Empfehle in großer Answahl
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Blumen GarniturenElegante Ball UmhängeBall eicler dtolle Kopfshawls u Theater Kapotten Ball u Gesellschaftsfächer

Winterüberzicher zen

12 December Nr 291
B Christ

UnlIlie a
Gr Steinſtraße 13

Morite Cahm Gr Ulrichſtraße
Stackt Theater

Direktion Jalius Rudolph
Otficiell

Freitag den II December 1891
88 Vorſtellung 64 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb

P Mit neuer Ausſtattung
Die Königin von Saba

Große Oper in 4 Akten von Karl Goldmark

Sönig Salo men Hermann BachmannHoheprieſter Hans KellerSulamith ſeine Tochter Ernnmy ReinhardtAſſad Richard HoferBaal Hanan Palaſtaufſeher
Die Königin von Sabla
Aſtaroth ihre Sklavin

Wilhelm Langefeld
Clementine Pleſchner
Louiſe Butiſchardt

e Die Stimme des TempelwächtersPrieſter Leviten Sänger Harfenſpieler a vachen Frauen des Harems Bajaderen
Volk

Ort der Handlung 1 Aufzug Halle im Palaſte Salomons 2 Aufzug Garten
ſpäter Tempel 8 Aufzug Feſthalle 4 Aufzug Jn der Wüſte

Jm erſten Akte Gruppirungen ausgeführt vom Corps de Ballet
Jm dritten Akte Bienentanz der Almeen und Festtanz ausgeführt

von Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet
Nach dem 2 Akt Pauſe

Die neuen Dekorationen
Erſter Akt Halle im Palaste Salomons Zweiter Akt Tempel Salomons

Dritter Akt Festhalle im Palaste Salomons Vierter Akt Aussteht auf die Wüste
ſind von dem Theatermaler Ch Heymann in Leipzig gemalt

Die durchweg neuen Koſtüme ſind im Atelier des Stadttheaters von dem Ober
garderobier Herm Schulze und der Obergarderobiere Margarethe Steuer

angefertigt
Die neuen optiſchen Apparate für Darſtellung der Fata Morgana und des
JSamum im letzten Akte ſind von dem K Beleuchtungs Jnſpektor Hugo Bär in

Dresden gefertigt
Die nennen Requiſiten ſind von dem Requiſiteur Engen Maiwald gearbeitet

Anfang Uhr Ende nach 10 Uhr
Sonnabend den 12 December 1891 Farbe weiß Die Braut von

Messina Trauerſpiel in 4 Akten von Fr v Schiller Zu dieſer Vorſtellung
werden Schülerbillet Anweiſungen ausgegeben

Sonntag den 13 December 1891 Abends Farbe roth Carmen Oper in
4 Akten von Georges Bizet

Jn Vorbereitung Gewagte Mittel Luſtſpiel in 3 Akten von Franzis
Stahl Grossstadtliuft Schwank in 4 Akten von Oskar Blumenthal und
Sang Kadelburg Die Räuber Trnrauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von
Schiller

o rkſehung cles Kusverkaufs
Mein Lager enthält noch grössere Vorräthe in

Normalhemden Normalhosen Herren Damen u Kinder
wäsche Barchenthemden für Frauen Herren u Kinder
Jagdwesten Unterjacken Unterhosen Handschuhe Tücher
Strümpfe Unterröcke Kopfhüllen Kopfshawls Taillen
tücher Tricottaillen Corsets Shlipse Schürzen Taschen
tücher Muffen Shawls Gardinen
1 grosser Posten 4fach reinleinene Herrenkragen

sonst per Dutzend 6,00 jetzt 4,00
1 grosser Posten Puppen für die Hälfte des reellen Werthes

Sämmtliche Artikel in guter reeller Qualität
werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft
wovon sich jeder Känfer überzeugen kann

Gustav Blochert
z ischester 3annischesrasse J
e re x 7Gaſthaus Schönleben

Magdeburgerſtraße 40

Sonnabend früh Pökelknochen
Amtliche Bekanntmachung

Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung zweier ſtädtiſchen Ackerparzellen
Theile des ehemaligen Rittergutes Freiimfelde von

1 Hektar 53 Ar 73 qm bezw 86 Ar 80 qm
haben wir auf Freitag den 18 December d Vormittags 11 Uhr Ter
min im Hofmann ſchen Gaſthauſe zu Diemitz angeſetzt zu welchem Reflektanten
hierdurch eingeladen werden

Die Verpachtungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht
Halle a den 9 December 1891

Der Magiſtrat Staude

Kunſtgegenſtäncke

in großer Auswahl
zu Weihnachtsgeſchenken paſſend als

Jardünieren u Vasen
Aippsachen

Broncewaaren
Musikwerke

Japan Waaren
Alfenide Waaren

Nécessaires Tafelaufgätze
Blumen PEtagèren

Elfenb Gyps Piguren
Möbel Garnituren ſ Kinder

Porcellan Rosen I
Bouquets

in der

Kunsthandiung
Geiststrasse 36

Billige
Gute

Butter
410 Pfg pro Pfund
verkaufen wir von heute bis Weih
nachten unſere beiden beſten Sorten

5 Pfg pro Pfund
alle anderen Sorten Butter u Hol
butko Margarine billiger als wie

bislang
Wir haben uns zu dieſemPreisabſchlag
beſonders infolge der theuren arbeits
knappen Zeit entſchloſſen und ſo hoffen

wir daß die geehrten Hausfrauen
von Halle und Umgegend unſer Ent
gegenkommen anerkennen und durch

tüchtigen Zuſpruch unterſtützen
Holl Butter Gompagnie

52 Gr Ulrichſtr 52
Heruburger n Wuchererſtr Ecke
Merſeburger u Königſtr Ecke

Gesp Brennholz
Fuhre 10 Mark bis vor s Haus

Opel Stroedicke Mögzlicherweg 4

J 3 I 7 JDahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plombenp
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

73 renovirt noch einige Abende
rei

Reſtauration Maille Meckelſtr 3
9 PfundButter netto franco Nachn Honig

Hofſahnenbutter Mk 8 Bienenhonig
Mk 4,80 Geflügel friſch geſchl ſauber
gerupft Gänſe Enten c Mk 6 pro 10 Pfd

Wwe Hahn Tluſte Galizien

Berliner Neueſte Nachrichten
0 Unparteiiſche Zeitung

2 mal käglich auch 2MMonkags
Redaktion m Hrpenitſon Berlin SW Königgrätzerstr 41

Schnelle ausführliche und un 9 s Gratis Beiblätter
parteiische politische Berichter 1 Deutscher Hausfreund

j stattung Wiedergabe interes P ſnſustr Zeitschr von 16 Drucks
sirender Meinungsäusserungen der o wöchentlich
Parteiblätter aller Richtungen 9 2 lllustrirte Modenzeitung
Ausführliche Parlamentsberichte 5 8 seitig mit Schnittmuster
Treffliche militärische Aufsätze monatlich doInteressante Lokal Theater und P 3 Humoristisches Echo

jchts N j Di 44 wWöchentliche
und Wissensehaft Ausführlicher P 5 landwirthsehaftliche Zeitung
Handelstheil Coursblatt vierzehntägig
Lotterie Listen Personatveründe 9 6 Die Hausfrau vierzehntägig
rungen in der Armee Merine und P 7 Produkt, u Waaren Markt Bericht
Civil Verwaltung sofort und zuver 9 Wöchentiiech

lässig P 8 Deutscher Rechtsspiegel
Feuilletons Romane und Novellen 4 Samml neuer Gesetze u Reichs
der hervorragendsten Autoren ger Entscheid nach Bedarf

Neu hinzutretenden Abonnenten wird ev der Anfang des vortrefflichen
omansVFahrendies Volke

von B W Zell
auf uns mitgetheilten Wunsch gratis nachgeliefert

Auflage 37 0007
Anzeigen in den Berliner Neuesten Nachrichten
I naben Fortreffliche Wirknag Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

M Ant Wunsch Probe Nummern gratis u franko

e

W

o X v 52 W dalenrerenC 12 S e S W
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vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

W uneenkbehrliches althekanntes Haus und Volksmittel

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt ſind
aures

Auſſtoßen Kolik Sodbrennen übermäßige Schleimproduction ſucht
Ekel und Erbrechen Magenkrampf Hartleibigkeit oder Berſtop z 42

Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt Ueberſaden des
Magens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämorrhoidal

leiden als heilkräftiges Mittel erprobt hBei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazeller Ragen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte von
Zeugniſſen beſtätigen Preis à fie ſammt PfDoppelflaſche Mk 1 40 Central Verſand durch Apotheker Carl Bradp
Kremſier Mähren

Man bdittet die Schutzmarke und Unterſchrift zu beachten
Die Mariagzeller Magen Tropfen find echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken

Man huſtet Grane Papageien
e anfangen zu ſprechen à 18 ſprechendeà 30 36 45 50 200 Mk Sprechendenicht mehr bei dem Gebrauch von Honig grüne AmazonenPapageien à S 30 36

Zwiebelbonbons Geſchmack vor 5 50 Mk AlexanderPapageien ſprechen
Zzüglich Wirkung großzartig im Ge lernend à 6 Mk Goldſtirnige Papageien
brauch billigſt Zu haben in Packeten ſyrechen lernend à 5 Mk Cardinäle mit
à 15 25 u 50 Pf nur bei Carl Barke Heuerrother Hanbe ff Sänger à 6 Mk
feld Gr Steinſtr W Dudenboſtel Zwergpapageien Zuchtpaare Paar 6 Mk

Breiteſtr Paul Einecke Streiber u äffrikaniſche Prachtfinken Paar 8 Mk
Thomaſiusſtr Ecke R Georgii Ober Webervögel i Pracht Paar 3 Mk Dom
glaucha Albin Horubogen Dorotheen faffen Männchen à 3 Mk Paar 4t2 Mk
ſtraße Julius Kegel Steinweg Lothar FſlpenStieglitze Männchen à 2 Mk Paar
Klipſch Gr Ulrich tr Herm Quaritſch Z Mk Hänflinge mit rother Bruſt à
Leipzigerſtraße 54 Franz Schumann 5 k Zeiſige von Rußland importirt à
Friedrichſtr Ernſt Voigt Gr Klaus u Mk Ung Edelfinken à e Mk Harzer
ſtraße A C Werner Bernburgerſtr Kanarienvögel Hohl u Klingelroller à 6
Frauz Zinke Wuchererſtr Paul 10 12 15 Mt Weibchen à 2 Mk Zahme
Melzer Merſeburgerſtr E Walther drollige Affen à 20 Mk Nachnanme
Moritzthorl u Steinweg29 Ernſt Tarlatt De Leb Ankunft garantirt
Obere Steinſtr in Giebichenſtein Ed
Beyer K Sohn G Schleqgel Zoologie Hamburg

loſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem Sag

Zu Weihnachts Einkäufen
empfehlen wir in größter Auswahl zu billigſten Preiſen

Sämmtliche Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche für Herren Damen und Kinder Bettcecken in weiß und buunt von 2 Mark
an VUeherzugszeug von 45 Pfennig an bis zu den feinſten Leinen

Schnabhel Grünherg
Leipzigerſtraße 22

Gardinen weiß und ereme
De Ganz beſonders preiswerth

i Dited Oberhemden 3 fach Leinen Einsatz 7 Mark

Leipzigerſtraße 22
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Zoologie Hamburg

on 2 Mark

3

Sonnabend

Winkor Palelots

in Eskimo Cheviot Cheviot Diago
nal Floeonnee Montagnae
in ſauberſter Ausführung

von 10,50 Mark bis 45 Mark

Winter Paletots
in Schuwaloffs Ulſter

Havelocks
in neueſten Stoffen

von 20 Wark bis 45 Mark

S Weiss

Schnabel Grünberg
22 Leipzigerſtraſze 22C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2 O

27 empfehlen zu billigſt gotirten feſten Fabrik Groſſo Preiſen

ihr reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eig Fabrik
ihr großes Lager beſter Leinwand 214 breitihr Lager aller Art Taſchentücher weiß farbig buntkantig
ihr Lager beſter Bettüberzugszeuge à 40 50 und 60 Pfg
ihr Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ihr Lager beſter Qualitäten BVettdrelle Federleinen Vettdecken
ihr beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Cretonne DowlasPiqueé Satin Pilzpiqué Barchent Rouleanxſtoffe jeder

Breite Gardinen in prachtvollſten Muſtern
Oberhemden Kragen Manchetten Oberhemden Einſätze ſind

in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens nach
Maaß beſtſitzend und preiswürdig angefertigt

Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf Beſtellung
ſorgfältig aus den ſolideſten Stoffen angefertigt

9290909000299000000
Aus heute eingetroffener Wagenladung empfehle

Prima Büceklinge à Kiſte 90 10 Kiſten
Prima Bratheringe Wallfaß 3,00 bei 10 Faß 2,75Walldoſe 2,60 bei 10 Doſen

2,40 Mark

Lebendfr Scheillfisch 25 Pfg
Cabliac 20 PfgGr ne Heringe 0 Pfg

Alle übrigen Fiſch und Delikateßwaaren Vraunſchweiger Gemüſe
und rheiniſchen Früchte in nur feinſten Qualitäten zu äußerſten Coneurrenz

preiſen

II A Trevdte 0b I eiprigerstr 523
D

Unſerer werthen Detailkundſchaft machen
wir die ergebene Mittheilung daß wir
einen Ausverkauf der Rückſtände
unſerer Fabrikate 2e in
Chriſthaumſchmuch

Jichthalter und Kerzen
in dem Hauſe

Leipzigerſtraße 5vis vis von Herrn Bruno Freyrae w

i eröffnet haben S
Außer unſeren großartigen letzten dies

jährigen Neuheiten bringen wir die
Einlagen der Muſterkoffer ſowie die
See von Kerzen 2e zum billigſten

er kauf

Gebr Keller
jetzt Leipzigerſtraße 5

Ohristbaumseiunuek fabrik
und Glasbläsereit

999
0
d

e

J

v

2

Bekanntmachung

500 Mark Belohnung
Der Weinhändler Max A Müller von hier wird wegen betrüglichen Bankerutts

ſteckbrieflich verfolgt
Die durch ihn Beſchädigten Weingroßhändler Kloß Förſter zu Frey

berg a ſichern Demjenigen der den jetztigen Aufenthalt des p Müller ſo nachweſſt d deſſen Verhaftung kann eine Velohnung von 500 Mk zu
Dies wird auf Antrag der eſchädigten hiermit bekannt gemacht
Halle a den 7 December 1891

Der Unterſuchungsrichter

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Geſchäftshaus für Herreumoden

Wegen vorgerückter Saisontverden Witwe großen Vorräthe in hochfeinſter Herren Confeetion zu bedeutend ermäßigten Preiſen offerirt

lacket und Roch Anzüge

von 18 Mark bis 40 Mark
Knaiser FIänmtel

in
großer Auswahl zu billigſten Preiſen

h

S W eiss

Hohenzollern
Mäntel
Havelocks

Jagd und Hausjoppen

Sohlafröcke
in unübertroffener Auswahl

in allen nur denkbaren Stoffen
von 10 Mark bis 45 Mark

ſollte in keinem Haushalte fehlen

erſpart daher die Wäſche

12 December

Kammgarn Anzüge

Chewviot Anzüge
von 28 Mark An

KnuabenPaletots
KnabenAnzügein Stoff Plüſch en

von 50 Mark an

S Weiss Halle a S
999999999009900

Seite 11
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z geſetzlich geſchützte Schuhmann ſche
S S öIbaſſerclichte Tiſchclecke S

Marke Durable
Dieſelbe iſt von unverwüſt

J licher Haltbarkeit in prachtvollen naturgetreuen Leinendamaſt
W und Gobelinmuſtern mit feuchtem Schwamme leicht zu reinigen

S Preis von Mk 00 anAlleinverkauf für Halle bei
Hugo HehabSpecialgeſchäft ſüur Gummiwaaren Wachstuch und T ann

26 Gr Ulrichſtr 26 Neubau des Herrn Georg Sachs

für das Jahr 1892

Borräthig in der Hau
General Anzeiger

Dem e Publikum bringe hiermit meine

uchbindereimit allen ins n einſchlagenden Arbeiten als Einrahmen von Vildern c in

empfehlende Erinnerung ferner Annahme von Druckſachen Abonnements
auf den General Anzeiger für Halle u den Saalkreis nimmt fortwährend
entgegen

Hugo Bornschein Buchbitcdermeiſter
Keuſchberg b Dürrenberg

99000099090Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Der deutſche Michel

Alluſtrirter Familienkalencler für Htackt u Lanch

mit Meſſen u Märkteverzeichniſſen ſämmtlicher deutſchen
Bundesſtaaten und einer Buutdruckbeilage

Billigſter und reichhaltigſter Kalender

Preis 20 Pfennige
t Expedition des
r Ulriehſtr 56

in der Buchbinderei von Ech Gasper Schulberg 1Papier Handlung Leipzigerſtraße 64 in der Buchhandlung von
E Trensinger Giebichenſtein Triftſtraße 3

ſowie in ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger f H u d
De Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt Da

e

in Bürger s

4 4Artillerie
Sonnabend den 12 d Mts

Abends S Uhr Verſammlung im
Vereinslokale

Das Erſcheinen ſämmtlicher Kame
raden iſt erwünſcht

Der Vorſtand

909990000000000000
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General Anzeiger für Halle und den Eaalkreis

Schulze Pelemannansöreni J

Fabrikation reinwollener Kleiderſtoffe

Oleariusstr 1 I E Halle 4 J Ole
empfehlen für bevorſtehende Weihnachten

bachemire schwarz und farbig in allen Preislagen

III
SDeige glatt und gemustert

Croisé Dingonal u gestreifte Stofte
Wallſtoffe in Halbſeide Heidenſtreifen und Kammgarn

PlIaids ete ete
Rester zu billigsten Preisen

Prachtvolle Puppenreſter

X S

12 December Nr 291

ariusstr T FEcke An der Halle

do woran ne n e

UGoSTG

Günstige Offerte für Händler

h
ZReeller Ausverkauf

wegen Aufgabe d des Geſchäfts
Beim Einkauf von Weihnachtspräſenten rathe ich jeder Familie 8

die günſtige Gelegenheit billig zu kaufen nicht zu verſäumen

Dieſegebe ich zu noch nie dageweſenen Preiſen ab Ebenſo
Bettzeug Inlett Bettleinen Rarchenttüceher
Barchenthemden Barchentröeke Bettdeeken

Steppdecken Reisedeeken Tisehdeeken
Kommodendeeken Jagdwesten

Unterhemden Gardinen Tricot Taillen u s W

Orro eGeiſtſtraße 52

h c

R

h

x

Mein großes Lager von
Puppen und Leiterwagen Stühlen Blumen
tis chen Zeikungsmappen Wäsche PapierStaubtuch Bürsten u Arbeiteskörben Rohr

e möbel und Spielwaaren ſowie alle anderen in mein
S Fach einſchlagende Artikel halte dem geehrten Publikum zu den

billigſten Preiſen bei Bedarf beſtens empfohlen

H Mederake Giebichenſtein Burgſtraße 46Alte Pnuppenwagen werden billigſt lackirt und garnirt

Gustav Glück Gr Arichſt 12 l Etage

Zum bevorſtehenden Weihnarhtsfeſte halte
mein Magazin

Kunstgewerblicher Artikel und
Beleuchtungs Gegenstände

jeder Art nur beſte Fabrikate
beſtens empfohlen

Täglich Eintreffen von Ueuheiten

J Gustav Aue Gr Alrichſtr 12 I Etage

Jeht I Etage Nu e

Cauchſtädt Carl Sei Cauchſtädt

V VDeihnachts Ausſtellungwelche auf das Reichhaltigſte ausgeſtattet iſt mit
Neuheiten in Spielwaaren ff Kurz Galanterie u Lederwaaren
Wirthschaftsgegenständen sowie ff Glas und Porzellanwaaren j

Wer einen ſchönenFronſencſter

oder eine hellbrennende und dabei
billige

Hänge Tiſch
oder andere

G Lampe
oder

feine Ampel
als Weihnachtsgeſchenk kaufen will

gehe in

Moritz König s
Lampengeſchäft

Nathhausgaſſe 9

Trockenes Brennholz
ſtets vorräthig bei

Zimmermeiſter
Otto Albrecht

Obere Königſtr 23 e

Geſangbücher
für Weihnachtsgeſchenke

Trensinger Giebichenſtein
Triftſtraße 3

1 Sortimentskiſte delikates beſtesC ſiriſtbaum Confect
geſündeſte und reellſte Waare

ca 450 St mittel Größe od 250 extra
große Stücke für nur Mark

3 Kiſten für 8 v Jene
u Verpackung frei alſo7 0 Pforto Porto Erſparniß

Tudwig Shilippſohn Dresden Tr 155

S Wildenten
E Degener Swinemünde

Geriechtlicher
Für Rechnung mehrerer Concursmaſſen ſollen Freitag den II d M und

folgende Tage Vorm von 12 und Nachmittags von 6 Uhr im
e Laden Geiſtſtraße 56

ſilb Taſchenuhren Rahmenuhren ein großer Standregulator Schmuck
ſachen Wein und Cigarren zu billigen Preiſen ausverkauft werden

Bernh Schmickt
Conenursverwalter

PorzellanAusſchuſz
vorräthig zu Fabrikpreiſen

Lager u Verkaufsſtelle der Irttiner Porzellan anufahtur
Halle a Poſtſtraße 12 Eingang Rathhausgaſſe

GrosserWeihnachts Ausverkauf
Gold Silber Alfenid Grangk und

Corallenwagren
zu bedeutend herabgeſetzten PreiſenEine Partie Briiianiringe ausnahmsweiſe billigi Müller Juwelier

Schmeerſtraße 37138
W Enmppfehle wieder täglich friſch

Meine rühmlichſt bekannten Pfannkuchen und Kartoſſelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſffelstru
del Kartotffelknechen feinſten geriebenen Vapfkuchen vorzüglichen Mateknehen nach Art der berühmten Dresdener Sannen
kuchen anugefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephan Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

0000 e 00Garantirt nicht träufelnde Stearinlichte
aus reiner ſaponiſicirter Stearinmafſe

empfehle in allen Größen nur mit meiner eigenen Firma

Georg ZeisingGroße Ulrichſtraße 62 Ecke Große Steinſtraße

C ALIIIIIIIIIIIIIPolſterwagren Hektſtellen Makrahen n Slicherrien
enwpfehlen in bekannter guter Quaſſtat bei billigſter Preisſtellung

Bernh DBunckel Co
Barfüßerſtraße 10

U Bezugéequelle für Wiederverkäufer
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